Auftraggeber / Vergabestelle:

Kontaktdaten fiir dieses Vergabeverfahren:

Landesamt fur Bergbau, Energie und Geologie E-Mail: Beschaffung@Ibeg.niedersachsen.de
Stilleweg 2 '

30655 Hannover

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

Zum Verbleib beim Bieter bestimmt, nicht mit dem Angebot zurtickgeben!

Verfahrens-Nr.: | 2026-01-08/00375

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Ende der Angebotsfrist: 15.09.2026 10:00 Ende der Bindefrist: 06.10.2026

Leistungsgegenstand:

Durchfuihrung von Messungen des Kohlendioxidaustauschs auf vier Standorten mit
Sandmischkulturen
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Allgemeine Bewerbungsbedingungen

Besondere Hinweise zur Wertung und Verfahrenvorgaben
Angebotsvordruck

Leistungsbeschreibung

Vertragsbedingungen

Vertragsbedingungen

Besondere Vertragsbedingungen
[[] Zuséatzliche Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Lieferungen und Leistungen (ZVB)

Vordruck "Eigenerklarung zu den Ausschlussgriinden”

Vordruck "Eigenerklarung Russland-Sanktionen"

Vordruck "Eigenerklarung Unternehmensangaben”

Vordruck "Checkliste und Erklarung des Bieters zu den geforderten Nachweisen und Angaben"
Vordruck "Erklarung zur Bewerber-/Bietergemeinschaft"

Vordruck "Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen"

Vordruck "Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen”

Vordruck "Erklarung zur Personalqualifikation (BHW Anlage 2 Eigenerklarung Personal)"
Vordruck "Erklarung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG"

Vordruck "Eigenerklarung nachhaltige Beschaffung"




Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist beabsichtigt, die in den beiliegenden Vergabeunterlagen bezeichnete Leistung als 6ffentlichen
Auftrag im Namen und Rechnung der oben genannten Vergabestelle zu vergeben. Den Inhalt und die
Bedingungen dieses Vergabeverfahrens entnehmen Sie bitte den beigefiigten Vergabeunterlagen.

Das Angebot muss den in den Dokumenten "Bewerbungsbedingungen" und "Besondere Hinweise zur
Wertung und Verfahrensvorgaben" genannten Anforderungen entsprechen.

Mit der Abgabe eines Angebots auf dem vorgesehenen Weg erkennen sie die Vertragsbedingungen die
Teil der Vergabeunterlagen sind oder auf die in den Vergabeunterlagen verwiesen wird, an.
Bietereigene Allgemeine Geschéftsbedingungen (AGB) werden nicht Vertragsbestandteil, auch wenn
diese den Angebotsunterlagen beigefiigt werden oder auf diese in den Angebotsunterlagen verwiesen
wird.

Sofern Sie ein Angebot abgeben mdchten, ist fiir Inre Angebotsabgabe zwingend der beiliegende
Angebotsvordruck zu verwenden.

Ihr Angebot muss vor Ablauf der in diesem Aufforderungsschreiben genannten Angebotsfrist
eingehen. Bis mindestens zum Ablauf der im Angebotsvordruck genannten Bindefrist sind Sie an Ihr
Angebot gebunden.

Die von lhnen erbetenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens geman den
bestehenden Datenschutzgesetzen gespeichert und verarbeitet. Sie erklaren sich mit der Abgabe
Ihres Angebotes hiermit einverstanden. Ihre Angaben sind Voraussetzung fur die Berucksichtigung
Ihres Angebotes nach den geltenden vergaberechtlichen Vorschriften.

Fir etwaige Ruckfragen stehe ich lhnen gerne zur Verfliigung.

Hinweis:

Nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) in der derzeit geltenden Fassung
koénnen in einem Verfahren vor der Vergabekammer Verfahrensbeteiligte unter Umstanden Anspruch
auf Akteneinsicht haben und sich bspw. Ausfertigungen, Auszlige oder Abschriften erteilen lassen. (§
165 Abs. 1 GWB). Nach § 165 Abs. 3 GWB hat jeder Beteiligte mit der Ubersendung seiner Akten oder
Stellungnahmen auf die Wahrung von Fabrikations-, Betriebs- und Geschaftsgeheimnissen hinzuwei-
sen und diese in den Unterlagen entsprechend kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung,
kann die Vergabekammer von der Zustimmung auf Einsicht ausgehen.

Unter Bezug auf die gesetzliche Regelung des GWB haben Sie daher die Mdglichkeit, in lhren
Angebotsunterlagen Fabrikations-, Betriebs- und Geschaftsgeheimnisse als solche deutlich zu
kennzeichnen. Fehlt eine solche Kenntlichmachung, ist von der Zustimmung zur Einsichtnahme i. S.
des § 165 Abs. 3 GWB auszugehen.

Mit freundlichen Griil3en
Im Auftrag

Beschaffungstelle
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	Anfragetext_L__SB_: Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist beabsichtigt, die in den beiliegenden Vergabeunterlagen bezeichnete Leistung als öffentlichen Auftrag im Namen und Rechnung der oben genannten Vergabestelle zu vergeben. Den Inhalt und die Bedingungen dieses Vergabeverfahrens entnehmen Sie bitte den beigefügten Vergabeunterlagen. 

Das Angebot muss den in den Dokumenten "Bewerbungsbedingungen" und "Besondere Hinweise zur Wertung und Verfahrensvorgaben" genannten Anforderungen entsprechen.

Mit der Abgabe eines Angebots auf dem vorgesehenen Weg erkennen sie die Vertragsbedingungen die Teil der Vergabeunterlagen sind oder auf die in den Vergabeunterlagen verwiesen wird, an. Bietereigene Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) werden nicht Vertragsbestandteil, auch wenn diese den Angebotsunterlagen beigefügt werden oder auf diese in den Angebotsunterlagen verwiesen wird.

Sofern Sie ein Angebot abgeben möchten, ist für Ihre Angebotsabgabe zwingend der beiliegende
Angebotsvordruck zu verwenden.

Ihr Angebot muss vor Ablauf der in diesem Aufforderungsschreiben genannten Angebotsfrist
eingehen. Bis mindestens zum Ablauf der im Angebotsvordruck genannten Bindefrist sind Sie an Ihr
Angebot gebunden.

Die von Ihnen erbetenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens gemäß den
bestehenden Datenschutzgesetzen gespeichert und verarbeitet. Sie erklären sich mit der Abgabe
Ihres Angebotes hiermit einverstanden. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung
Ihres Angebotes nach den geltenden vergaberechtlichen Vorschriften.

Für etwaige Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Hinweis: 
Nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) in der derzeit geltenden Fassung
können in einem Verfahren vor der Vergabekammer Verfahrensbeteiligte unter Umständen Anspruch auf Akteneinsicht haben und sich bspw. Ausfertigungen, Auszüge oder Abschriften erteilen lassen. (§ 165 Abs. 1 GWB). Nach § 165 Abs. 3 GWB hat jeder Beteiligte mit der Übersendung seiner Akten oder Stellungnahmen auf die Wahrung von Fabrikations-, Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen hinzuwei- sen und diese in den Unterlagen entsprechend kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung, kann die Vergabekammer von der Zustimmung auf Einsicht ausgehen.
Unter Bezug auf die gesetzliche Regelung des GWB haben Sie daher die Möglichkeit, in Ihren Angebotsunterlagen Fabrikations-, Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse als solche deutlich zu
kennzeichnen. Fehlt eine solche Kenntlichmachung, ist von der Zustimmung zur Einsichtnahme i. S. des § 165 Abs. 3 GWB auszugehen.


